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Spotlight: 
Für IR wichtige rechtliche Anforderungen 
z. B. Einbauerklärung, Konformitätserklärung, Verkettung
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Roboterdefinition
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Robotersicherheit - Industriebereich
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Harmonisierte Normen nach EG-Maschinenrichtlinie



Einbauerklärung - RL 2006/42/EG Art. 13, Anh. IIb
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Industrieroboter GmbH

Industriestraße 1, 123456 Sampleort

Einbauerklärung
nach Richtlinie 2006/42 EG (Maschinenrichtlinie), 

Anhang II B

Hiermit erklären wir, dass die unvollständige Maschine

6-Achs-Industrieroboter;        Typ Alpha-6;     Serien-Nr. 2010-XX; Handelsbezeichnung: A-6          

den in Anlage 1 aufgelisteten grundlegenden Anforderungen der

Richtlinie 2006/42 EG (Maschinenrichtlinie) und außerdem den Richtlinien

2004/108/EG (EMV-Richtlinie)

97/23/EG (Druckgeräte-Richtlinie)

entspricht.

Ferner erklären wir, dass die speziellen technischen Unterlagen für diese unvollständige 

Maschine gemäß Anhang VII Teil B erstellt wurden. Wir verpflichten uns, den 

Marktaufsichtsbehörden auf begründetes Verlangen die speziellen technischen 

Unterlagen über unsere Dokumentationsabteilung zu übermitteln.

Bevollmächtigter für die Zusammenstellung der technischen Unterlagen:

Herr Mustermann, Musterstraße, Musterstadt

Die Inbetriebnahme der unvollständigen Maschine bleibt solange unzulässig, bis die 

unvollständige Maschine als Bestandteil einer Maschine eingebaut wurde und 

diese den Bestimmungen der EG-Maschinenrichtlinie entspricht und die EG-

Konformitätserklärung gemäß Anhang II A vorliegt.

Sampleort, 04.01.2020

…………….……………………
(Geschäftsführer)

Anlage 1: Liste der grundlegenden Anforderungen nach Anhang I, 

RL 2006/42/EG

Anlage 2: Montageanleitung nach Anhang VI, RL 2006/42/EG

Firmenlogo

Name und Anschrift des Herstellers

EG-Konformitätserklärung
nach Richtlinie 98/37 EG (Maschinenrichtlinie), Anhang II A

Hiermit erklären wir, dass die Bauart der

Roboter- Bearbeitungszelle

Typ XXXX

Maschinen-Nr. XXXX

Baujahr XXXX

den folgenden Bestimmungen entspricht:

Richtlinie 98/37 EG (Maschinenrichtlinie)

Richtlinie 73/23 EWG (Niederspannungsrichtlinie)

Richtlinie 89/336 EWG (EMV- Richtlinie).

Folgende harmonisierte Normen wurden angewendet:

DIN EN 10218-1: Industrieroboter – Sicherheit.

EN 61000-6-4: Elektromagnetische Verträglichkeit. Störaussendung 

Industriebereich

EN 61000-6-2: Elektromagnetische Verträglichkeit. Störfestigkeit 

Industriebereich

Folgende nationale technische Normen und Spezifikationen wurden 

angewendet:

Richtlinie VDI 2854: Sicherheitstechnische Anforderungen an 

automatisierte Fertigungssysteme

.......................................

Ort, Datum                                                 Unterschrift (Funktion)

Quelle: BGHM



Guide MRL

• Leitfaden für die Anwendung der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG Auflage 

2.1 – Juli 2017 (Aktualisierung der 2. Auflage)

In der Praxis sind Industrieroboter nur dann als vollständige Maschinen im 
Sinne der Maschinenrichtlinie anzusehen, wenn sie als „unabhängige und 
unabhängig funktionierende Roboter“ so mit einem Endeffektor und einer 
Steuerung ausgestattet sind, dass sie eine bestimmte Anwendung 
eigenständig erfüllen können
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Gesamtheit von Maschinen / Maschinenverkettung

Wann ist ein Zusammenwirken von Maschinen als

Gesamtmaschine (Verkettete Anlage) zu betrachten?

Die Maschinen müssen so miteinander verbunden sein, 

„dass ein Ereignis das bei einem Bestandteil der Maschine 

auftritt, zu einer Gefährdung bei einem anderen Bestandteil 

führt und für diese Gesamtheit sicherheitstechnische 

Maßnahmen ergriffen werden müssen“ …
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Bild: DGUV-Information 209-074



Spotlight: 
Ausgewählte technische und organisatorische 
Schutzmaßnahmen
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Unfallursachen
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(Ab-)Rutschen, (Herunter-/Um-)Fallen
von Gegenständen

Maschine:  Verlust der Kontrolle

Sonst. Gegenstand: Verlust der
Kontrolle

Ausgleiten, Stolpern mit Sturz,
Stürzen, Hinfallen

Von einem Gegenstand erfasst
werden

Unkoordinierte, unpassende
Bewegung

Hineintreten, -setzen, sich stützen auf

Heben, Tragen, Ziehen, Schieben

Sonstiges

Mehr als drei Viertel aller 

Arbeitsunfälle an 

Industrieroboteranlagen 

ereignen sich während 

der Störungsbeseitigung.

Quelle: DGUV 2010 - 2018



TOP-Prinzip
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Quittieren
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• Quittiertaster darf nicht von innerhalb des 

Gefahrenraums erreichbar sein.

• Zurücksetzen der Schutzeinrichtung muss 

absichtliche Handlung sein

• Quittierposition muss freien Blick auf 

Gefahrenraum erlauben (→ Bedienungsanleitung). 

Ggf. mehrere Quittiertaster / Sichtfenster

Quelle: BGHM



Lock-Out
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Begrenzung des Bewegungsraumes
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Sicherheitsrelevante Steuerungen

EN ISO 10218-1, Abschn. 5.4
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Signalgeber
Steuerungs-

elektronik

Maschine

Steuerungs

elektronik
Signalgeber

Kreuzvergleich

Rückführsignale

Die sicherheitsbezogenen Steuerungen von Industrie-

robotern müssen folgende Anforderungen erfüllen:

Auf Basis einer umfassenden Risikobeurteilung dürfen 

höhere oder niedrigere Anforderungen gewählt werden.

EN ISO 13849-1 EN 62061

Ausfall-

wahrscheinlichkeit

PLd SIL 2

Architektur Kategorie 3 Hardware 

Fehlertoleranz 1

o
d
e
r

Grafik: BGHM



Betriebsarten
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Automatik 

Schutzeinrichtungen 

geschlossen

T1 - Reduzierte Geschwindigkeit

max. 250 mm/s 

Zustimmschalter + Tippschalter

T2 - bis Geschwindigkeit 100%.

Zustimmschalter + Tippschalter 



Zustimmschalter
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• Seit 2007 für Neuanlagen nur 3-stufige Ausführung 
zulässig.

• Freigabe nur in Mittelstellung. In jeder anderen 
Position Stopp.

• Kategorie 3, PLd

• Fahrbefehlauslösung durch ZS + Verfahrtaste, aber

• Achtung: Durch Zustimmschalter erfolgt 
Energiefreigabe. Anstehende Fahrbefehle können 
ausgelöst werden!



Not-Halt
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• Zellen Not-Halt und PHG müssen dieselbe 
Funktion haben (Span of Control)

• Unterteilung von Not-Halt Bereichen bei größeren 
Anlagen zulässig (Kennzeichnung)



Spotlight: 
Kollaborierende Robotersysteme (Cobots)
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Industrieroboter vs. Cobot

Industrieroboter
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Cobot-Roboter

Kollaborationsarten:

• Handführung

• Sicherheitsgerichteter Stopp

• Geschwindigkeits- u. 

Abstandsüberwachung

• Leistungs- und Kraftbegrenzung



Körpermodel
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Tabellen: BGHM/FBHM-080



DGUV Information FBHM-080 (ISO TS 15066)
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Statische Kraft 

(Klemmen)

Faktor transienter Druck 

(dynamischer Stoß)

Faktor transiente Kraft 

(dynamischer Stoß)

Statischer Druck 

(Klemmen)



Weitere Informationen
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